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Stand:	24.01.2026

Geburtsdatum: 09.	Februar	1912

Sterbedatum: 27.	Oktober	1977

Geburtsort: Glemmen	<Frrederikstad>

Sterbeort: Chur

Wirkorte: Göttingen

Tätigkeit: Theologe;	Lehrer

Biographische	Anmerkungen

Kam	1947	nach	Göttingen,	1948	Gründung	der	"Gesellschaft	Internationale	Studentenfreunde	e.V."	mit	der	Absicht,	im	Rahmen	der	Völkerversöhnung	ein
internatonales	Studentenwohnheim	zu	errichten;	Wahl	der	"Villa	Levin"	(später	"Fridtjof	Nansen	Haus")	in	der	Merkelstraße	4	als	zukünftiges
Studierendenheim	für	die	Stadt	(später	allgemeines	Gästehaus	und	Sitz	des	Goethe-Instituts	in	Göttingen)
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